
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.11.2022 (23:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Weiherhof VII : TSV 1895 Burgfarrnbach III 
Montag, 28.11.2022, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1895 Burgfarrnbach III – 9:1 
Auswärtserfolg

Als Dennis Lausen sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den SV Weiherhof VII besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der SV Weiherhof VII meist auf verlorenem Posten, denn nur 12
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Bayer
und Fürwitt, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Bonk / Beck, beim 1:3 gegen
Bayer / Fürwitt, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Lange umkämpft war derweil das Spiel zwischen Brauner / Schopper
und Platis / Lausen, ehe sich die Gastgeber mit 7:11, 11:9, 11:5, 6:11, 12:10 durchsetzen konnten.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Klaus Käppel, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Christopher Platis, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
im Anschluss für Samuel Bonk beim 2:3 gegen Kurt Bayer. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen
Dennis Lausen war Norbert Brauner, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die
im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Den Sieg von Willy Fürwitt konnte Hannes Beck im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Weiherhof VII und des TSV 1895
Burgfarrnbach III. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Klaus Käppel eine 1:3-Niederlage
gegen Kurt Bayer kassierte. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Samuel Bonk bei seiner Pleite gegen
Christopher Platis. Wenig Gegenwehr leistete Norbert Brauner bei seinem 0:3 gegen Willy Fürwitt,
was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Hannes Beck bekam im Anschluss seinen Gegner Dennis Lausen beim klaren 3:11, 7:
11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Weiherhof VII am 09.01.2023 gegen die DJK Concordia Fürth VII
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
10.01.2023 gegen den TSV 1895 Burgfarrnbach IV mitnehmen.

 Statistik:
 SV Weiherhof VII

Doppel: Bonk / Beck 0:1, Brauner / Schopper 1:0 
Einzel: K. Käppel 0:2, S. Bonk 0:2, N. Brauner 0:2, H. Beck 0:2 
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 TSV 1895 Burgfarrnbach III
Doppel: Bayer / Fürwitt 1:0, Platis / Lausen 0:1 
Einzel: K. Bayer 2:0, C. Platis 2:0, W. Fürwitt 2:0, D. Lausen 2:0


